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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 9. Oktober 2024, findet um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses im Ortsteil Oberwinden eine öf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.   Verpflichtung von Herrn Ralf Dilberger zum Gemeinderat
3.   Wahl eines Mitglieds und dessen Stellvertreter für den 

Gemeindeverwaltungsverband Elzach
4.   Erneuerung der Brücke/Straßenüberführung (SÜ) Grün-

straße über den Elzseitenkanal im Ortsteil Oberwinden;
 a)   Vorstellung und Zustimmung zur Entwurfsplanung/

en mit Kostenschätzung/en
 b)   Beratung und Beschlussfassung über das weitere 

Vorgehen
5.  Stellungnahme zu Baugesuchen
 a)   Aufstockung des bestehenden zweigeschossigen Ge-

werbegebäudes um ein Geschoss; Nachtrag: Anbau 
eines Aufzugs bis UG, WC-Anlage und Teeküche im 
DG und Aufbau einer Dachterrasse; Flst. Nr. 356/4, 
Metapark 1, Gemarkung Oberwinden

 b)   Umbau des bestehenden Wohnhauses sowie Erwei-
terung der Dachgauben; Flst. Nr. 10, Hauptstraße 54, 
Gemarkung Niederwinden

6.  Verschiedenes / Bekanntgaben
7.  Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen.
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 4. Oktober ist das Rathaus geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Einladung zur Vereinsterminbesprechung
Die diesjährige Vereinsterminbesprechung findet am Don-
nerstag, 10. Oktober 2024, um 20:00 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus in Niederwinden statt.
Tagesordnung:
1.  Rückblick auf das Kinderferienprogramm 2024
2.  Abstimmen der Vereinstermine (01.01.2025 – 31.03.2026)
3.   Feststellung der Durchführung des Termins und der Teil-

nehmer für „s´Dorffescht 2025“ im Ortsteil Oberwinden

4.  Bildung des Fest- und Tombola-Ausschusses
5.  Verschiedenes / Bekanntgaben
Zu dieser Besprechung sind alle Vereinsvorsitzenden unse-
rer örtlichen Vereine herzlich eingeladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Schadstoffmobil kommt
Das Schadstoffmobil kommt am Freitag, 25. Oktober
In Oberwinden:   Bauhof-Bahnhofstraße 16 
      von 11:00 bis 12:30 Uhr
In Niederwinden:  Turnhalle-Schulstraße 
      von 13:30 bis 14:30 Uhr
-   Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit 

gefährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Che-
mikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittel-
haltige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus 
und Batterien, Autopflegemittel, Altöl (max. 10 Liter), 
Frostschutzmittel usw.

-  Frittierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
-   Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lam-

pen können abgegeben werden (keine Glühbirnen, sie 
können über graue Tonne entsorgt werden).

-   Beim Schadstoffmobil werden auch alte Medikamente 
angenommen.

-   Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von 
max. 20 Liter beschränkt.

-   Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schad-
stoffmobil und am besten in der verschlossenen Origi-
nalverpackung abgegeben.

-   Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert 
ist, kann jeden anderen Sammeltermin nutzen.

-   Weitere Infos zur Schadstoffsammlung gibt’s unter 
www.landkreis-emmendingen.de und per Telefon un-
ter 07641 451 97 00.

Landratsamt Emmendingen

Herbstwartung des Hugenwaldtunnels bei 
Waldkirch
Wegen der regulären jährlichen Herbstwartung ist der Hu-
genwaldtunnel der B 294 bei Waldkirch von Montag, 14. Ok-
tober bis einschließlich Samstag, 19. Oktober jeweils in den 
Nachtstunden zwischen 19:00 Uhr und 6:00 Uhr morgens ge-
sperrt. Die Umleitung erfolgt in dieser Zeit über Waldkirch, sie 
ist entsprechend ausgeschildert. Allerdings ist mit Verkehrs-
behinderungen zu rechnen. Ortskundige Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, den Bereich weiträumig zu umfahren. Die 
Straßenmeisterei Waldkirch bittet um Verständnis.
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Neue Kommunale Suchtbeauftragte im 
Landkreis

Der Landkreis Emmendingen hat seit dem 1. August 2024 
mit Sonja Bruno eine neue Kommunale Suchtbeauftragte. 
Sie koordiniert Vorhaben im Bereich der Suchtvorbeugung 
und Suchthilfe auf Landkreisebene und initiiert Präventi-
onsangebote an Schulen und in Jugendtreffs. Unter ande-
rem bietet das Landratsamt für Institutionen, die mit Ju-
gendlichen arbeiten, den Glücksspielkoffer an, mit dessen 
Materialien das Thema Glücksspielsucht aufbereitet wer-
den kann. Auch für das Thema Sportwetten stehen Materi-
alien bereit. Mehr Infos und Kontaktdaten zu der Kommu-
nalen Suchtbeauftragten Sonja Bruno gibt es hier: https://
www.landkreis-emmendingen.de/verwaltung-service/amt-
fuer-familienbegleitende-hilfen/soziale-fachdienste/sucht-
beauftragte

Vortrag „Pflegebedürftig, was nun?“  
in Herbolzheim

Pflegebedürftigkeit kann Menschen in jeder Lebensphase 
treffen und stellt Angehörige und Betroffene häufig vor 
große Herausforderungen und vielfältige Fragen. Woher 
kann ich Unterstützung und Entlastung bekommen? Wel-
che Leistungen kann ich von der Pflegekasse erhalten? Wie 
kann ich Beruf und Pflege vereinbaren? Im Vortrag „Pfle-
gebedürftig, was nun?“ gibt Heike Reiß vom Pflegestütz-
punkt Landkreis Emmendingen am Dienstag, 8. Oktober im 
Herbolzheimer Torhaus (Hauptstraße 60) Antworten und 
Tipps zu diesem Thema. Der Eintritt ist frei, die Veranstal-
tung dauert von 17:00 bis 18:30 Uhr.

Vortrag „Pflegebedürftig, was nun?“  
in Endingen

Pflegebedürftigkeit kann Menschen in jeder Lebensphase 
treffen und stellt Angehörige und Betroffene häufig vor 
große Herausforderungen und vielfältige Fragen. Woher 
kann ich Unterstützung und Entlastung bekommen? Wel-
che Leistungen kann ich von der Pflegekasse erhalten? Wie 
kann ich Beruf und Pflege vereinbaren? Im Vortrag „Pfle-
gebedürftig, was nun?“ gibt Sabine Wensch-Christ vom 
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen am Mittwoch, 
9. Oktober im Eingang Alte Grundschule in Endingen (Bah-
linger Weg 12) Antworten und Tipps zu diesem Thema. 
Veranstalter ist die VHS Nördlicher Kaiserstuhl, um Anmel-
dung wird gebeten unter 07642 1053. Der Eintritt ist frei, 
die Veranstaltung dauert von 18:00 bis 19:30 Uhr.

Kochworkshop:  
Einfach kochen und genießen

Die Vielfalt an Fertigprodukten in unseren Supermärkten 
ist riesig. Wer es besonders eilig hat greift vor allem zur 
Gruppe der hoch verarbeiteten Fertigprodukte zu denen 
vorgefertigte Tiefkühlgerichte, Instant-Produkte und Sü-
ßigkeiten zählen. Für ihre Herstellung ist meistens eine 
ganze Reihe industrieller Prozesse notwendig, welche wie-
derum mit einem hohen Energieverbrauch einhergehen. 
Außerdem enthalten sie oftmals gesättigte Fettsäuren, viel 
Salz sowie Zucker und fördern eine hohe Energiezufuhr. 
Nachhaltiger und gesünder sind frische, saisonale und regi-
onale Lebensmittel. Beim Kochworkshop unter dem Motto 
„schnelle Küche abwechslungsreich, ausgewogen, frisch 
gekocht“ lernen die Teilnehmenden einfache, aber kreati-
ve Rezepte kennen, die sich mit wenig Aufwand in den All-
tag integrieren lassen und Abwechslung in den Speiseplan 
bringen. Das Eins-zu-Eins-Nachkochen ist nicht nötig, denn 
die Rezepte regen zur Verwertung vorrätiger Lebensmittel 
an. Termin: Mittwoch, 9. Oktober von 18:00 bis 21:00 Uhr 
am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilneh-
menden umgelegt (10 – 15 €). Anmeldung über den folgen-
den Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. 
Der Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
gefördert.

Online-Vortrag: Luftbildarchäologie in 
Baden-Württemberg

Am Mittwoch, 16. Oktober, wird Dr. Christoph Steffen ab 
19:00 Uhr über „Luftbildarchäologie“ sprechen, eine diszi-
plinübergreifende Methode der archäologischen Prospek-
tion. Ihr Ziel ist das Auffinden und Dokumentieren archäo-
logischer Fundstellen und Strukturen aus der Luft. Das kann 
aus dem Flugzeug heraus sowohl zerstörungsfrei als auch 
großflächig geleistet werden. In diesem Überblick werden 
die historische Entwicklung der Methode, die angewende-
ten Techniken sowie ihre Bedeutung für die archäologische 
Denkmalpflege in Baden-Württemberg anhand aktueller 
Befliegungsergebnisse beleuchtet. Im Anschluss wird Hans-
Jürgen van Akkeren die Methode der Fotogrammetrie vor-
stellen, eine Technik zur dreidimensionalen Vermessung 
und Rekonstruktion von Objekten oder Landschaften an-
hand von Fotografien, die aus verschiedenen Perspektiven 
aufgenommen wurden. Ihre Anwendungsmöglichkeiten in 
der Archäologie sind vielfältig; neben der Dokumentation 
und Analyse archäologischer Funde und Befunde dient sie 
ebenso zur Rekonstruktion archäologischer Stätten und 
Analyse archäologischer Landschaften. Es ist eine Anmel-
dung an archiv@landkreis-emmendingen.de erforderlich. 
Einen Tag vor dem Vortrag wird eine Nachricht an die an-
gegebene E-Mail-Adresse versendet, die den Zugangslink 
zu dem Online-Vortrag enthalten wird.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Stritt Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt,  Susanne Herr Tel. 07682 9236-20
Bauamt  
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-23
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren





MITTEILUNGSBLATTDienstag, 01. Oktober 2024 3Nr. 40

Kartoffel-Testessen in Breisach
Anlässlich der Erntedankwochen sowie der Öko-Aktions-
wochen Baden-Württemberg laden die Bio-Musterregion 
Freiburg, der Fachbereich Hauswirtschaft und Ernährung 
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Emmendingen-
Hochburg und das Forum ernähren, bewegen, bilden Breis-
gau-Hochschwarzwald zur Verkostung verschiedener Kar-
toffelsorten unserer Region ein. Die Veranstaltung, die im 
Rahmen der Reihe „Die (t)olle Knolle – Schüchternes Nacht-
schattengewächs im Rampenlicht“ stattfindet, richtet sich an 
Verbraucherinnen und Verbraucher, kartoffelproduzieren-
de Betriebe und Direktvermarktende. Gemeinsam mit Exper-
ten begeben sich die Teilnehmenden auf sensorische Entde-
ckungsreise und erhalten im Austausch Informationen über 
die Sorten, den Anbau mit all‘ seinen Schwierigkeiten sowie 
die Bedeutung der heimischen Knolle. Termin: Donnerstag, 
17. Oktober von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Schulungsküche 
des Forum ernähren, bewegen, bilden, Europaplatz 1, 79206 
Breisach. Anmeldung bis 10.10.2024 unter www.forum-ebb.
de. Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro.

Netze BW erinnert an Sicherheitsregeln: Aus-
reichend Abstand zu Stromleitungen halten!
Zur Erntezeit geht es wieder hoch her auf den Feldern 
und Äckern – und das ist durchaus auch wörtlich zu ver-
stehen. Denn die Erntefahrzeuge werden immer größer 
und höher. Um nur ein Beispiel zu nennen: Das Auswurf-
rohr eines Maishäckslers kann heute bereits über sechs Me-
ter hoch sein. Anlass für die Netze BW, ausdrücklich auf 
mögliche Gefahren hinzuweisen, die diese Entwicklung mit 
sich bringt. Je nach Spannungsebene gibt es unterschied-
liche, gesetzlich vorgeschriebe Abstände, die unbedingt 
einzuhalten sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht be-
kannt, gilt grundsätzlich ein Sicherheitsabstand von fünf 
Metern. Im Zweifelsfall sollten sich Landwirte vor Beginn 
der Feldarbeit mit größerem Gerät bei dem zuständigen 
Netzbetreiber informieren. Bei der Netze BW zum Beispiel 
kann man sich entsprechende Auskünfte über die Home-
page des Unternehmens einholen: https://www.netze-bw.
de/part-ner/planenundbauen/leitungsauskunft . Sollte der 
Fahrer oder die Fahrerin eines landwirtschaftlichen Geräts 
in eine Freileitung kommen: Unbedingt im Fahrzeug sit-
zenbleiben und versuchen, rückwärts wieder herauszufah-
ren! Ist der Aufenthalt im Fahrzeug nicht mehr möglich, 
mit geschlossenen Füßen möglichst weit abspringen und 
sich in Sprungschritten entfernen. Auch beim Drachenstei-
gen heißt es: Abstand halten! Traditionell lassen Groß und 
Klein unter anderem auf den abgemähten Flächen Drachen 
steigen. Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn 
sich eine Stromleitung in der Nähe befindet. Die Netze BW 
rät, eine Entfernung von mehreren hundert Metern von 
elektrischen Freileitungen einzuhalten.
Hände weg von Gegenständen in Stromleitungen!
Und wenn doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, 
gilt: Niemals die Drachenleine berühren, die über einer 
Stromleitung hängt - sofort Hände weg von der Leine! Kei-
ne Bergungsversuche unternehmen, man begibt sich sonst 
in Lebensgefahr! Auf keinen Fall dürfen Kinder oder Eltern 
versuchen, den Drachen selbst
herunterzuholen: Unbedingt den zuständigen Netzbetrei-
ber (wenn bekannt) oder Feuerwehr (112) / Polizei (110) 
verständigen. Bei der Netze BW:
Stromstörungs-Hotline: 0800 3629 477 anrufen. Zum Ent-
fernen des Drachens muss die Leitung abgeschaltet wer-
den. Bei allen Aktivitäten gilt: Mit Abstand sicher!
Natürlich dürfen generell keine Fremdkörper in die Freilei-
tungen gelangen. So ist nicht nur bei der Erntearbeit oder 
beim Drachensteigen Vorsicht geboten, sondern ebenso 
bei Forstarbeiten, beim Angeln oder Gleitschirmfliegen. 

Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitun-
gen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten und ein 
ausreichender Abstand beachtet werden. Dann steht dem 
Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei diversen Freizeitak-
tivitäten nichts im Wege.

Monatlicher KOGL Infotag
Herzliche Einladung zum nächsten Infotag des Kreisver-
bands Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e. 
V. (KOGL) zu den Themen „Mit Kindern gärtnern“ sowie 
„Beerenhunger auf gesunde Fitmacher“ am Freitag, 4. Ok-
tober von 17:00 bis 19:00 Uhr im Lehrgarten an der Alten 
Straße in Kenzingen. Kostenlose Teilnahme. Weitere Infos 
zum KOGL und den monatlichen Infotagen finden Sie un-
ter www.kogl-emmendingen.de.

Beratung im Sozialrecht
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
mit Christian Göpper in Emmendingen findet statt am 
Dienstag, 15. Oktober von 10:00 bis 13:00 Uhr in der VdK-
Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3. Die Bera-
tung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso 
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige 
Terminvereinbarung unter Telefon 0761 50 44 9-0 ist erfor-
derlich.

Digital und mit Methode zum Ziel
In einer Online-Veranstaltung am Dienstag, 22. Oktober, 
informieren Expertinnen und Experten der Berufsberatung 
im Erwerbsleben, wie man unter Nutzung von Online-Tools 
und Künstlicher Intelligenz sich erfolgreich beruflich neu 
orientiert und damit eine gute Grundlage für einen gelun-
genen Neustart am Arbeitsmarkt schafft. Die Veranstaltung 
beginnt um 16:30 Uhr und dauert rund 90 Minuten. Nach 
Anmeldung unter https://eveeno.com/berufsberatung-neu-
start-okt gibt es die Zugangsdaten für das Konferenztool 
Skype for Business, das auch als Webversion zur Verfügung 
steht. Die Teilnahme ist kostenlos. Berufliche Veränderun-
gen, egal ob gewollt oder dem Strukturwandel geschuldet, 
erfordern mehr und mehr professionelle Begleitung. Des-
halb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. Mit 
Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller Un-
terstützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte 
und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es zu den Themen: 
Beruflich aufsteigen, Qualifikationen erweitern oder nach-
holen, Beruf wechseln oder beruflich wieder einsteigen.
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4. bis 6. Oktober 2024  
Black Forest Trailrun in Elzach
Bodenhäusle Trail erstmals 
Wertungslauf zum Schwarz-
wald-Berglauf-Pokal
Vom 4. bis zum 6. Oktober fin-
det in Elzach im Schwarzwald 
zum 3. Mal der Black Forest 
Trailrun statt. Bei diesem Trailrunning-Event im Schwarz-
wald stehen vier Trail-Strecken mit dem zweitägigen Ultra-
Etappenlauf auf dem Programm. Start- und Ziel aller Läufe 
ist das Schulgelände in Elzach.
Höhepunkt ist der zweitägige Black Forest Trailrun Mas-
ters:
Dabei müssen in zwei Tagen 93,5 Kilometer mit 3.550 Hö-
henmeter gelaufen werden.
Die erste Etappe (Elztal-Trail) ist 56 KM lang und hat 2.750 
hm. Die Strecke führt die Läuferinnen und Läufer über die 
landschaftlich schönen, aber auch sehr anspruchsvollen 
Höhen des ZweiTälerLandes von Elzach über Winden nach 
Simonswald und über Bleibach und Winden wieder zurück 
nach Elzach.
Auf der zweiten Etappe (Biereck-Gehrenberg-Trail) sind 
37,5 km und 800 hm zu bewältigen. Die Strecke führt die 
Teilnehmer von Elzach Richtung Biereck, Gehrenberg, 
Mühlenbach und wieder zurück über Bachere, Leimental, 
Eilet und Wellishöfe.
Beide Etappen sind auch als Einzelstart mit Tageswertung 
möglich.
Auch für Trail-Einsteiger/-innen bietet der Veranstalter 
Strecken an:
Der Bodenhäusle Trail gehört erstmals zu dem aus fünf 
Wertungsläufen zählenden Schwarzwald Berglauf Pokal. 
In Elzach findet das Finale des traditionsreichen Cup-Wett-
bewerbes statt.
Die Strecke ist ca. 13,8 km lang bei ca. 610 hm.
Der Biereck-Bachere-Trail verlangt von den Läuferinnen 
und Läufern eine Distanz von knapp 22 km und 480 hm zu 
bewältigen.
Am Sonntag stehen neben den Trailläufern auch die lauf-
begeisterten Kinder im Mittelpunkt. Die Kleinen dürfen 
bei den Black Forest Trailrun Masters schon Wettkampfluft 
schnuppern – früh übt sich, was ein Trailrunner werden will.
Ab 10:30 Uhr bieten die Veranstalter nach Altersklassen un-
terteilt mehrere Kinderläufe (400 m, 800 m, 1.200 m) rund 
ums Schulgelände an.
Während der beiden Tage bewirtet der Tischtennisclub Elz-
ach. Neben einer großen Getränkeauswahl bietet der Ver-
ein Kaffee, Kuchen und verschiedene Nudelgerichte an.
Am Sonntag wird zusätzlich die Metzgerei Bernd Joos aus 
Elzach mit seinem Grillstand die Teilnehmer, Kinder und 
Gäste verköstigen.

Distanzen und Startzeiten im Überblick
Freitag, 4. Oktober
18:00 Uhr   Wasserwerfer Trail SPRINT 1.500 m (ca. 70 hm)
Samstag, 5. Oktober
8:00 Uhr:    Start Trailrun Masters 1. Etappe: Elztal Trail 

(ca. 56,0 KM/ca. 2.750 hm)
11:00 Uhr:   Start Bodenhäusle Trail (ca. 13,8 km/ca. 610 hm), 

Wertungslauf Schwarzwald Berglauf Pokal
Sonntag, 6. Oktober
9:00 Uhr:   Start Trailrun Masters 2. Etappe 
    (ca. 37,5 km / ca. 800 hm)
10:00 Uhr:  Start Biereck-Bachere-Trail 
    (ca. 21,9 km / ca. 480 hm)
10:30 Uhr:  Kinderlauf Elzach 
    (je nach Alter: 400 m, 800 m und 1200 m) ca.
14:00 Uhr:  Siegerehrung alle Läufe & Gesamt

Anmeldung: https://www.trailrun-masters.de/anmeldung
Unsere Partner & Sponsoren, Stand 12.09.2024:

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Allg. Infos zur Organisation, Übernachtungen, Fragen zu 
Elzach & Umgebung
Philipp Häßler
Tourist-Info Stadt Elzach
Philipp.haessler@elzach.de
07682/19433
Infos zu den Strecken:
Hans Meier, Streckenchef
Hm.trailrunner@freenet.de
Infos zum Schwarzwald Berglauf Pokal & den Kinderläufen:
Christian Tünnemann
christian@trailrun-masters.de

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 7. Oktober
20:00 Uhr –  Gesamtprobe (Birkle R./Gehr M.)

Gottesdienste

St. Stephan, Oberwinden
Freitag, 4. Oktober – 
14:30 Uhr  Seniorengottesdienst
Sonntag, 6. Oktober – 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedank
Montag, 7. Oktober – 
18:30 Uhr  Totengebet für verstorbenen Andreas Wölfle

St. Leonhard, Niederwinden
Mittwoch, 9. Oktober – 
19:00 Uhr  Eucharistiefeier

Pfarrbüro Elzach geschlossen!
Am Freitag, 4. Oktober, hat das Pfarrbüro in Elzach nicht 
geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.

Termine für die Erstkommunion in unserer Seelsorgeein-
heit 2025
Weißer Sonntag, 27. April 2025
Gottesdienst 10:00 Uhr, in der Kirche St. Stephan in Ober-
winden, für die Kinder, die in Winden zur Schule gehen.
Gottesdienst 10:00 Uhr, in der Kirche St. Mansuetus in 
Oberbiederbach, für die Kinder, die in Biederbach zur Schu-
le gehen.
Weißer Sonntag, 4. Mai 2025
Gottesdienst 10:00 Uhr, in der Kirche Mariä Krönung in Ober-
prechtal, für die Kinder, die in Prechtal zur Schule gehen
Gottesdienst 10:00 Uhr, in der Kirche St. Nikolaus in Elzach,
für die Kinder, die in Elzach zur Schule gehen

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
 116 117 (Anruf ist kostenlos); 
Gift-Notrufzentrale:  0761 19240; 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761 120 120 00
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von     20:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Mi., Fr. von       16:00 Uhr bis 23:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von     8:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Freiburg, St. Josephs-Krankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. von      19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. von        16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von     8:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung 
durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Uni-
versitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt über Heilig-
geiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis Freiburg, Universitätsklinikum Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag von     8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen,
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do. von    19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr. von      16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 - weitere Informationen unter www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/.

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 02.10.  Bären-Apotheke, Emmendingen
    Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9783422
Do., 03.10.  Bären-Apotheke, Emmendingen
    Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
    Kandel-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Fr., 04.10.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
    Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Sa., 05.10.  Glocken-Apotheke, Kollnau
    Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
    Kronen-Apotheke, Teningen
    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
So., 06.10.  Central-Apotheke, Emmendingen
    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
    Rathaus-Apotheke, Elzach
    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Mo., 07.10.  Bären-Apotheke, Waldkirch
    Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Di., 08.10.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
    Lange Str. 37, Tel. 07681 479110

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal
Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3091, 
-3096, -3025,
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 
www.landkreis-emmendingen.de

Die Beratungen erfolgen telefonisch oder 
persönlich im Pflegestützpunkt Emmendingen 
in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■  ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

 ■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

 ■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

 ■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

 ■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder 
info@frauenhorizonte.de

 ■  NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

 ■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht der tierärzt-
liche Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Donnerstag, 03.10.2024 (Tag der Dt. Einheit)
Tierarztpraxis Simone Leenen, Sexau
Am Schloßberg 8, Tel. 07641 9542097
Samstag/Sonntag, 05./06.10.2024
Dr. Hesse, Forchheim, Aspergstr. 10, Tel. 07642 2324
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit von 
10:00 bis 18:00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst eingerichtet, 
der werktags von 18:00 bis 8.00 Uhr besetzt ist und tagesaktuell über 
den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Evangelische Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal
Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr –   Erntedankgottesdienst in der Christuskirche 

in Oberprechtal, Pfarrerin Barbara Müller-
Gärtner

Gerne können Sie Erntegaben bis Samstag, 5. Oktober in 
der Christuskirche abgeben.
Samstag, 12. Oktober
18:00 Uhr –   Gottesdienst mit Abendmahl in der Johannes-

kirche in Elzach mit allen Konfirmand:innen, 
Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner, Pfarrer 
Hanser und Pfarrerin Klause

Sonntag, 13. Oktober
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Johanneskirche in Elzach, 

Pfarrer i. R. Eckhard Weissenberger
Sonntag, 20. Oktober
10:00 Uhr –   Gottesdienst in der Christuskirche in Ober-

prechtal, Prädikantin Dorothee Schulze

Erntedank
Zu Erntedank starten wir im Oberen Elztal wieder die öku-
menische Aktion „Eine Tüte Güte“ zugunsten der Tafel in 
Waldkirch. Rechtzeitig vorher liegen entsprechende Papier-
tüten in den Kirchen aus. Sie können aber auch jede andere 
Tüte mit guten, unverderblichen Lebensmitteln und/oder 
Hygieneartikeln füllen.
Bitte bringen Sie die gefüllten Tüten bis spätestens zum 
Erntedankgottesdienst nach Oberprechtal (6. Oktober) 
oder in die Johanneskirche in Elzach.
Herzlichen Dank!

Kommet, ihr Hirten und Hirtinnen, ihr Engel, Marias,  
Josefs, Schäfchen…

Und übt mit uns das
Krippenspiel
für den 4. Advent, 22. Dezember, 16:00 Uhr in der Johan-
neskirche in Elzach.
Macht ihr mit?
Es gibt vier verbindliche Probentermine:
jeweils samstags, 09:30 bis 11:30 Uhr:
Samstag, 16. November // Samstag, 30. November // Sams-
tag, 14. Dezember
Generalprobe: Samstag, 21. Dezember, 09:30 bis 11:30 Uhr
Kontakt: Barbara.Mueller-gaertner@kbz.ekiba.de, Telefon: 
07682 8281

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

„Blibicher Kilwi 2024“ der Trachtenkapelle 
Musikverein Bleibach e.V.
Am Sonntag, 20. Oktober findet wieder die beliebte „Blibi-
cher Kilwi“ der Trachtenkapelle Musikverein Bleibach e.V. 
statt. Ab 11:30 Uhr stimmt die Musikkapelle Oberwinden 
e.V. zum Frühschoppenkonzert ein. Für die Unterhaltung 
am Nachmittag sorgen auch in diesem Jahr die Trachten-
tanzgruppen des Trachten-, Heimat- und Brauchtumsverein 
Zweitälerland e.V. sowie die Blibicher Miihlibach-Musikan-
ten. Gegen 15:30 Uhr wird der traditionelle Hammeltanz 
als Höhepunkt zur Verlosung des Hauptpreises stattfinden. 
Neben dem Hauptpreis gibt es viele weitere tolle Sachpreise 
zu gewinnen. Das kulinarische Angebot bleibt traditionell, 
es werden die beliebten Schlachtplatten-Spezialitäten vom 
Vereinsmetzger gereicht sowie Kesselfleisch, Bratwürste, 
Zwiebelkuchen und Wurstsalat. Außerdem zum Nachmit-
tag Kaffee und eine reichhaltige Kuchenauswahl.
Die Trachtenkapelle Bleibach lädt zur „Blibicher Kilwi“ in die 
Festhalle recht herzlich ein und freut sich auf Ihr Kommen.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung
Der Team-Vorstand der BUND-Ortsgruppe Oberes Elztal 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Interessierte zur Jahres-
mitgliederversammlung am
Mittwoch, 23. Oktober, um 19:15 h im Bürgerzentrum Elz-
ach, Ladhof 5 ein.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung durch 

den Vorstand
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Kassenbericht
4.  Kassenprüfbericht
5.  Wünsche und Anregungen
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung sind spätes-
tens bis zum Mittwoch, 16. Oktober bei einem der Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen.
BUND Ortsgruppe oberes Elztal, Infos unter 
http://www.bund-rso.de/elztal, Kontakt: elztal@bund-rso.de
Der Vorstand
Franz Mutterer, Claudia Nopper, Frederike Kutscher, 
Quirin Kutscher

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kürbissuppe aus dem Ofen
Eine Kürbissuppe schmeckt immer. Unser Rezept ist super ein-
fach im Ofen zubereitet.
Rezeptautorin: Sabrina Dürr

Zutaten
• 1 Butternut-Kürbis, falls er sehr groß ist, die Hälfte
• 1 Zwiebel
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Lauch
• 1 Möhre
• 1 Stück Ingwer
• 1 EL desodoriertes Rapsöl oder Olivenöl
• etwas Salz und Pfeffer
• 600 ml Gemüsebrühe
• Kokosmilch oder Sahne nach Belieben

Zubereitung
1. Butternut in Würfel schneiden.
2. Mit dem geputzten und grob gewürfelten Gemüse in eine 

Auflaufform geben, mit Öl übergießen, salzen und im Ofen 
garen (etwa 45 Minuten bei 180 Grad).

3. Gemüsebrühe erhitzen, Ingwer hineinreiben, das gegarte Ge-
müse mit in den Topf geben und pürieren.

4. Nach Belieben pfeffern und mit Kokosmilch oder Sahne ab-
schmecken.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Mit den Praktikumswochen Baden-Württemberg können 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 die Vielfalt der Beru-
fe erleben und direkte Einblicke in Unternehmen gewin-
nen. Rund um die Herbstferien – vom 14. bis 31. Oktober 
2024 – gibt es wieder zahlreiche Praktikumsangebote. Die 
Schülerinnen und Schüler können die Praktikumswochen 
so gestalten, wie sie es möchten. Davon pro� tieren auch 
Unternehmen, die frühzeitig neue Talente kennenlernen 
können. Unsere Bitte an die Eltern: Ermutigen Sie Ihre Kin-
der zur Teilnahme.

DIENSTAG

22.10.
 10 - 11.30 Uhr, online 

Mit Methode als beru� iche Ziel
Beru� iche Neuorientierung

DONNERSTAG

24.10.
 14.30 - 16 Uhr, Berufsinformationszentrum

Kon� ikte konstruktiv angehen
Beru� iche Veranstaltung für Frauen

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Ein Praktikum lohnt sich!

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter für Jahresabschlussabteilung  Völlinger & Partner m.b.B Karlsruhe 1013744952

Kaufmännische Sachbearbeitung  im Gesundheitswesen St. Georg Sanitätshaus GmbH & Co. KG Bruchsal 1013745788

Fahrer  MSM Fahrdienste GbR Ludwigsburg 1013762155

Leitung Materialwirtschaft / Lager  Martin Walter Ultraschalltechnik AG Straubenhardt 1013762904

Mitarbeiter im Technischen Vertrieb  Brugger GmbH | Magnetsysteme Hardt 1013762797

Mitarbeiter Finanzbuchhaltung  DigSILENT GmbH Gomaringen 1013759039

Maschinist  Wacker GmbH Filderstadt 1013759053

Stellvertretende Leitung für das Hauptamt  Gemeindeverwaltung Plankstadt Plankstadt 1013744947

Pharmazeutisch Technische Assistenz  St. Georg Apotheke | Dr. Marc Schmidt Bruchsal 1013759031

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Für die Inklusion von Schwer-
behinderten müssen Unter-
nehmen beispielsweise bereit 
sein, Barrieren abzubauen 
- und dabei geht es nicht nur 
um rollstuhlgerechte Toilet-
ten. Einschränkungen sind 
sehr individuell und nicht im-
mer sofort sichtbar. So braucht 
die sehbehinderte Frau mög-
licherweise nicht nur eine 
Tastatur mit Braille-Zeile, 
sondern auch die Vereinba-
rung im Team, Bilder in der 
Kommunikation konsequent 
mit ALT-Texten zu versehen, 
sodass sie von Screenreadern 
gelesen werden können. Der 
autistische Kollege dagegen 

benötigt vielleicht einen be-
sonders reizarmen Büroplatz, 
und der schwer herzkranke 
Bewerber scha�   keine Voll-
zeitstelle. Halten Firmen starr 
an ihrem internen Anforde-
rungspro� l für eine Stelle fest, 
heißt es dann ganz schnell: 
„Das geht bei uns nicht.“ Fle-
xibilität und O� enheit sind 
gefragt - und die Bereitscha� , 
Mitarbeitende einzubinden 
und auf ihre individuellen Be-
dürfnisse einzugehen. Petra 
Timm von Randstad Deutsch-
land rät Unternehmen, sich 
mit anderen Firmen über ihre 
Erfahrungen auszutauschen. 
(txn/red)

Hingucken, fragen, handeln

Jobs in Ihrer Region � nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

STELLEN

Foto: Harbucks/iStock /Getty Images Plus

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.



WISSENSWERTES

UNNÜTZES HEIMAT-WISSEN:  
LEGENDEN UND KURIOSES AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Wie kam die Feste Weibertreu zu ihrem 
Namen? Wo steht das schiefste Hotel 
der Welt? Und woher kam eigentlich der 
erste Multimillionär Amerikas? Die Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen” klärt auf. Alle 
Folgen unter diesem Link hier:

https://lokalmatador.net/heimatwissen

Woher kommt das mit dem Hornberger Schie-
ßen eigentlich? Und warum ist den Schwaben 
die Kehrwoche heilig? Legenden, Mythen, Ge-
schichten, Bräuche – davon gibt es viele hier-
zulande. Was steckt dahinter? In unserer Serie 
„Unnützes Heimat-Wissen" geben wir einen 
Überblick.

Über die eigene Heimat kann man doch immer 
wieder Spannendes lernen. Oft sind da auch 
ganze skurrile Sachen dabei. Fragen, die man 
sich selbst vielleicht noch nie gestellt hat. In 
unserer Reihe werfen wir einen Blick auf kurio-
se Anekdoten, Legenden und spannende Hin-
tergrundgeschichten, denn davon hat Baden-
Württemberg eine Menge zu bieten. 

Von historischen Anekdoten bis zu mystischen 
Ereignissen – die Themenvielfalt ist ebenso bunt 
wie die Region selbst. Lokales Wissen ist also 
nicht nur unterhaltsam, sondern bietet auch ei-
nen tiefen Einblick in die Kultur und Geschichte 
unserer Heimat. Zum Beispiel, warum etwas aus-
geht wie das Hornberger Schießen. Oder was ein 
Spatz mit dem Ulmer Münster zu tun hat.

DER SPATZ UND DAS MÜNSTER
Der Spatz und die Stadt Ulm sind eng mitei-
nander verbunden. Doch was steckt dahin-
ter? Der Legende nach soll ein Spatz einen 
entscheidenden Impuls beim Bau des Ulmer 
Münsters gegeben haben. Die Bauarbeiter 
standen vor einem großen Problem, das den 
weiteren Bau in Gefahr brachte – wäre da nicht 
ein Spatz gewesen, der zeigte, wie viel sich der 
Mensch doch von der Natur abgucken kann. 

WO STARB SIEGFRIED?
Die Nibelungensage um Siegfried kennt wohl 
jeder. Auch der tragische Tod des Helden dürf-
te vielen bekannt sein. Doch wo starb er denn 
jetzt? Darüber ist inzwischen ein richtiger 
Krieg entbrannt ... Verschiedene Orte im Oden-
wald buhlen darum, Schauplatz des echten To-
desortes zu sein. Doch war es vielleicht ganz 
anders? Fand der Nibelunge sein Ende viel-
leicht im Ländle? Es gibt jedenfalls Hinweise, 
dass der Siegfriedbrunnen auch in Odenheim, 
einem Ortsteil von Östringen im Kraichgau lie-
gen könnte. Hier gibt es zumindest einen ... wir 
schauen mal.

WER HAT DOKTOR FAUST GETÖTET?
Goethes Faust, ein Klassiker der deutschen 
Literaturgeschichte. Um den Tod des his-
torischen Johann Georg Faust ranken sich  

verschiedene Geschichten. Gestorben sein 
soll er in jedem Fall in Staufen im Breisgau. 
Doch wie genau? Wurde er ermordet, hat er 
sich bei seinen alchimistischen Experimen-
ten versehentlich selbst getötet? Und na-
türlich könnte auch der Teufel höchstselbst 
seine Finger im Spiel gehabt haben ...

VON EINHÖRNERN, GELBFÜSSLERN UND 
HEXENBISSEN
Und da wäre noch die Geschichte vom Hexen-
biss am Heidelberger Schloss, das älteste Mu-
sikinstrument der Welt oder auch die Antwort 
auf die wichtige Frage, warum Badener auch als 
„Gelbfüßler” bezeichnet werden. Und hat Julius 
Cäsar im Schwarzwald wirklich ein Einhorn ge-
sehen? Diese und noch viele andere spannende 
Anekdoten und Legenden zeigt unsere Rubrik 
„Unnützes Heimat-Wissen“ auf. (haf)

BaWue-Seite1

Woher kommt eigentlich die Redewendung mit dem 
Hornberger Schießen? In der Schwarzwald-Stadt wird das 
einmal im Jahr lautstark erklärt.

Foto: Historischer Verein Hornberg

Knusper, knusper, knäuschen … 
hat am Heidelberger Schlosstor 
wirklich eine Hexe geknabbert? 

Foto: dyh/NM-Archiv
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AUTO

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

WAHR-ENERGIE.DETEL 07452 9307-0

Für Wärme und Mobilität.

> 50 Jahre seit 1964

Für Wärme und Mobilität. 

> 50 Jahre seit 1964> 60 Jahre seit 1964

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
Kurzer Wegzum guten Service !


